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KAHR – Klima-Anpassung, Hochwasser und Resilienz: 

Wissenschaftliche Begleitung des Wiederaufbaus nach der 

Flutkatastrophe
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13 Partner aus 5 Bundesländern; Laufzeit: 11/2021-12/2024

BMBF-KAHR - Verbundpartner
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10 Empfehlungen aus Sicht der Wissenschaft zum Thema 

Wiederaufbau und Zukunftsfähigkeit

Quelle: Birkmann, Schüttrumpf et al. (2022): 10 Empfehlungen aus Sicht der Wissenschaft zum Thema Wiederaufbau und Zukunftsfähigkeit der flutbetroffenen Regionen; 
LINK: https://www.hochwasser-kahr.de/index.php/de/neuigkeiten/10-empfehlungen
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Verwundbarkeit von Menschen und Sensiblen Infrastrukturen: 

Beispiel Levana-Schule

Schule mit den Förderschwerpunkten

ganzheitliche und motorische 

Entwicklung

Quelle: Birkmann, Trüdinger et al. (2023): Stellungnahme zur Levana-Schule als besonders sensible 
Infrastruktur – im Rahmen des KAHR Projekts, Stuttgart
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Rückhaltepotentiale
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Posttraumatische Belastungsstörung (PTBS)
Häufigste psychische Störung nach einem potenziell traumatischen Erlebnis

Kriterien:

▪ (Mit-)Erleben eines potenziell 

traumatischen Ereignisses 

▪ Reaktion mit intensiver Angst, 

Hilflosigkeit oder Entsetzen

▪ Aufweisen spezifischer Symptome

Datenbasis:

Befragung im LK Ahrweiler im Juni/Juli 

2022: 

516 Fälle (Rücklauf ca. 10%)
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PTBS-Indikation in KAHR-Haushaltsbefragungen

Berechnung eines Scores von 0 bis 7

Anzeichen für PTBS bei Werten von 4 bis 7: 28,2%

Indikation von PTBS in epidemiologischen 
Studien der Gesamtbevölkerung: 

1,5% in Deutschland (Maercker et al. 2018) 

Vergleich mit anderen Hochwassern:

▪ 28,5% (18,6 – 40,3%) in Metaanalyse mit 23 

vorwiegend asiatischen Studien (Golitaleb et al. 
2022)

▪ 2,6 – 52% in Metaanalyse mit >48.000 Personen 
(Keya et al. 2023)

28%  24%  20%

Screening-Skala PTBS 

(Siegrist & Maercker 2010) 
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Bauliche 

Maßnahmen

Organisatorische

Maßnahmen

Schadens-

Gutachten
(*sofern verfügbar)

Umfragen

(HKC-Mobil)
Luftbilder

Infrage kommende Maßnahmen

für spezifischen Einzelfall

Mögliche SchutzmaßnahmenAnalyse von 

Schadensdokumentationen

Systemische

Entscheidungsmatrix

Michael Schäfer, Lothar Kirschbauer | HS Koblenz | Fachbereich bkw

Schäden an Objekten und mögliche Schutzmaßnahmen 

TEILPROJEKT Bauliche Maßnahmen
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Klassifikation von Gebäudeschäden

Klassifikation der Schäden an Gebäuden unter Zuhilfenahme der Schadensgrade nach Maiwald/Schwarz

Besonderheiten bei der Luftbildauswertung:

➢ Verschiedene Parameter waren nicht klar erkennbar 

➢ Anpassung von Parametern zur besseren Schadensidentifikation

TEILPROJEKT Bauliche Maßnahmen

D1 D2 D3 D4 D5 D6

Durchfeuchtung, 

Verschmutzung
Kontamination, 

Beschädigung 

Risse, Einsturz 

nicht-tragender 
Wände

Einsturz 

einzelner Wände
Einsturz ganzer 

Gebäudeteile
Gebäude 

komplett zerstört
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Erhobene/vorhandene Daten
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Luftbildauswertung Umfrage HKC

Größe 1.602 357

Schadensskala D1 bis D6 D1 bis D6*

Position X. Reihe, X. Gebäude
X. Reihe, X. 
Gebäude*

*indirekte Zuordnung aus Fragebogen

DATENGRUNDLAGE
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Klassifikation von Gebäudeschäden anhand von Luftbildern

Foto: DLR - Teilbereich der Ortsgemeinde Mayschoss, Ortsteil Laach 

Klassifikation der Schäden an 

Gebäuden mithilfe von LIDAR-

Daten.

Gebäude ist vollständig zerstört

DATENGRUNDLAGE
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Klassifikation von Gebäudeschäden anhand von Luftbildern (n=1.602)
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DATENAUSWERTUNG
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Klassifikation von Gebäudeschäden anhand von Umfragedaten (n=357)

DATENAUSWERTUNG
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Schadensklassen D1 & D2

Treten durchweg in allen Positionen 

auf

Bedeuten teils hohe Kosten durch 

Kontamination oder Unterspülung

Zusammenfassung Schäden
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DATENAUSWERTUNG

Erhebliche Schäden D5 & D6

Die schwersten Schäden treten in 

unmittelbarer Nähe zur Ahr auf

Die Gebäude > zweiter Reihe werden 
so vor der Flutwelle geschützt

Vereinzelt treten aber auch in 

Entfernung zum Fluss erhebliche 
Schäden auf

D1 D2 D3 D4 D5 D6

Durchfeuchtung, 

Verschmutzung

Kontamination, 

Beschädigung 

Risse, Einsturz 

nicht-tragender 

Wände

Einsturz 

einzelner Wände

Einsturz ganzer 

Gebäudeteile

Gebäude 

komplett zerstört

16



Grundsätzliche Schutzstrategien für Gebäude
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Quelle: Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen (2022). Hochwasserschutzfibel  - Objektschutz und bauliche Vorsorge

SCHUTZMAßNAHMEN

17



Ausweichen

Den effektivsten Schutz gegen 

Grund- bzw. Hochwasser und 

Starkregen bietet die Strategie 

Ausweichen. Sie verfolgt das 

Ziel, der Gefahr durch 

horizontales oder vertikales 

Verlagern des Bauwerks zu 

entgehen.

Grundsätzliche Schutzstrategien für Gebäude
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Widerstehen

Sofern dies nicht praktikabel oder 

unwirtschaftlich sein sollte, gilt es zu 

prüfen, ob das Objekt gemäß der 

Strategie „Widerstehen“ vor dem 

Eindringen von Grund- oder 

Hochwasser bzw. Starkregen 

geschützt werden kann

Anpassen

Sollten der Schutzstrategie 

„Widerstehen“ konstruktive oder 

wirtschaftliche Gründe entgegen-

stehen, ist die Möglichkeit der 

Flutung etwaiger Bauwerksbereiche 

in Betracht zu ziehen. Damit einher 

geht in jedem Fall die Anpassung und 

Umnutzung von Bauteilen und 

Haustechnik.

Quelle: Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen (2022). Hochwasserschutzfibel  - Objektschutz und bauliche Vorsorge

SCHUTZMAßNAHMEN
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Wesentliche Schadensursachen

Anprall Überflutung

Fotos: Lothar Kirschbauer 

SCHUTZMAßNAHMEN
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Wesentliche Schadensursachen

Fotos: Oliver Koch, Lothar Kirschbauer 

Kontamination Unterspülung

SCHUTZMAßNAHMEN
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Ausweichen

Den effektivsten Schutz gegen 

Grund- bzw. Hochwasser und 

Starkregen bietet die Strategie 

Ausweichen. Sie verfolgt das 

Ziel, der Gefahr durch 

horizontales oder vertikales 

Verlagern des Bauwerks zu 

entgehen.

Grundsätzliche Schutzstrategien für Gebäude
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Widerstehen

Sofern dies nicht praktikabel oder 

unwirtschaftlich sein sollte, gilt es zu 

prüfen, ob das Objekt gemäß der 

Strategie „Widerstehen“ vor dem 

Eindringen von Grund- oder 

Hochwasser bzw. Starkregen 

geschützt werden kann

Anpassen

Sollten der Schutzstrategie 

„Widerstehen“ konstruktive oder 

wirtschaftliche Gründe entgegen-

stehen, ist die Möglichkeit der 

Flutung etwaiger Bauwerksbereiche 

in Betracht zu ziehen. Damit einher 

geht in jedem Fall die Anpassung und 

Umnutzung von Bauteilen und 

Haustechnik.

Quelle: Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen (2022). Hochwasserschutzfibel  - Objektschutz und bauliche Vorsorge

SCHUTZMAßNAHMEN
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Beispiele – Strategie Widerstehen /Standhalten
SCHUTZMAßNAHMEN
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Wassereintrittsmöglichkeiten bei Gebäuden

Quelle: Wiederaufbau nach Hochwasser; Evangelisches Werk für Diakonie und Entwicklung e. V.; Berln, Januar 2022; www.diakonie-katastrophenhilfe.de (verändert)

Persönliches 

Schutzziel festlegen: 

HQ100, HQextrem??

Persönliches 

Schutzziel festlegen: 

HQ100, HQextrem??







Persönliches 

Schutzziel festlegen: 

HQ100, HQextrem??

Wichtig:

• Jedes Haus ist anders!

• Es gibt keine allgemeine Lösung!

http://www.diakonie-katastrophenhilfe.de/
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Beispiele – Strategie Widerstehen /Standhalten

Weiße Wanne, Quelle: Hochdrei Immobilien

Schwarze Wanne, Quelle: kessel ag

Schwarze Wanne, Quelle: O. Koch

SCHUTZMAßNAHMEN
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Beispiele – Wärmedämmung

Quelle: Wiederaufbau nach Hochwasser; Evangelisches Werk für Diakonie und Entwicklung e. V.; Berln, Januar 2022

www.diakonie-katastrophenhilfe.de

SCHUTZMAßNAHMEN
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Beispiele – Strategie Widerstehen

Flutschott manuell, Quelle: O. Koch

Flutschott automatisch, Quelle: TAS Hochwasserschutz
Druckwasserdichte Fenster, Quelle: Wenzler Bausysteme

SCHUTZMAßNAHMEN
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Beispiel - Schutzmaßnahmen Hausanschlüsse

Höherlegung des Hausanschlusses

Höherlegung des Zählerschranks/ 
Verteilerschranks

Höherlegung der Heizung

Zusätzliche Maßnahmen:

Selektive Abschaltmöglichkeit einzelner Ebenen

Leckagesensoren

Verlegung der Zuleitung über Decke und Wände 
bis max. zur mittleren Installationszone

Quelle: Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen (2022). Hochwasserschutzfibel  - Objektschutz und bauliche Vorsorge

SCHUTZMAßNAHMEN
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FAZIT
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Foto: Kirschbauer Foto: KirschbauerFoto: https://www.google.com/maps/place/Bahnhofstra%C3%9Fe+4,+53520+Schuld/
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Quelle: https://roadcamp540.de/ein-wochenende-im-ahrtal/

FAZIT
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Kontaktdaten
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Prof. Dr.-Ing. Lothar Kirschbauer

Siedlungswasserwirtschaft

Wasserbau

E-Mail: kirschbauer@hs-koblenz.de

Tel.: 0261 9528 631

Michael Schäfer

Wissenschaftlicher Mitarbeiter

Hochschule Koblenz

E-Mail: mschaefer@hs-koblenz.de

Tel.: 0261 9528 679

Weitere Infos

Hochwasserschutzfibel

https://www.fib-

bund.de/Inhalt/Themen/Hochwasser/

Länderübergreifendes Hochwasser Portal 

(LHP)

https://hochwasserzentralen.info/

Sturzflutgefahrenkarten (Rheinland-Pfalz)

https://wasserportal.rlp-

umwelt.de/auskunftssysteme/sturzflutgefa

hrenkarten
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